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Erster Nachweis von Pseudomonas corrugata als Erreger der 
„Stengelmarkbräune" der Tomate in der Bundesrepublik 
Deutsch land 
First occurrence of Pseudomonas corrugata as a causal agent of tomato plth necrosis in the Federal Republic of 
Germany 
Von S. Köhn 
Zusammenfassung 
1979 und 1980 traten im Rheinland und auf der Insel 
Reichenau in Gewächshauskulturen von Tomaten Pflanzen 
mit Stengelmarkverbräunungen auf, aus denen Bakterien iso­
liert werden konnten, die sich durch Ermittlung ihrer physio­
logischen Eigenschaften als Pseudomonas corrugata identifi­
zieren und im Infektionsversuch als Erreger der Stengelmark­
bräune und von Nekrosen nachweisen ließen. 
Abstract 
In 1979 and 1980 in Rheinland and on the island Reichenau tomato 
plants cultured in greenhouses showed symptoms of pith necrosis. Out 
of these plants Bacteria could be isolated and identified by their 
physiological properties as Pseudomonas corrugata. In infection tests 
it was proved to be the causal agent of pith necrosis. 
1971 wurde in Lancashire, England, eine Krankheit an 
Gewächshaustomaten festgestellt, die zunächst mit unspezifi­
schen Vergilbungs- und Welkeerscheinungen, meist an Pflan-
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zen, die schon Früchte tragen, beginnt. Später treten für die 
Krankheit typische streifige Verfärbungen im unteren Stengel­
bereich auf. Hier kommt es dann häufig zur Rißbildung. Oft ist 
auch im Bereich der befallenen Sproßachse eine starke Ent­
wicklung von Adventivwurzeln zu beobachten. Im Längs­
schnitt der Stengel erkennt man im Befallsbereich eine Nekro­
tisierung und Verbräunung des Markgewebes. 
Aus solchem Pflanzenmaterial konnten SCARLETI et al. 
(1978) eine Pseudomonas isolieren, die sich nicht unter die 
schon bekannten Arten dieser Gattung einreihen ließ und die 
sie 1978 Pseudomonas corrugata benannten 1 ). 1979 beschrieb
LUKEZIC P. corrugata an symptomlosen Luzernewurzeln in 
Pennsylvania/USA. NAUMANN teilte 1980 mit, daß 1977 erst­
mals in Magdeburg Pflanzen mit Stengelmarknekrosen gefun­
den wurden und daß 1978 Gewächshaustomaten in Halle 
1) Im gleichen Jahr wird über das Auftreten dieses Bakteriums von 
H. J. MILLER (1978) in den Niederlanden berichtet. 
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eindeutig die gleichen Symptome aufwiesen, wie sie von SCAR­
LETI et al. für einen Befall mit P. corrugata an Tomaten 
beschrieben sind. 
1979 und 1980 traten an Gewächshaustomaten im Rhein­
land und auf der Insel Reichenau Stengelmarkverbräunungen 
auf. Im Juli 1980 wurden uns vom Institut für Pflanzenschutz 
im Gemüsebau der Biologischen Bundesanstalt für Land- und 
Forstwirtschaft Stengel von Tomatenpflanzen übersandt, 
deren Mark stark braun verfärbt und z. T. nekrotisiert war 
(Abb. 1 u. 2). Aus Gewebeproben der Randzone zwischen 
Mark und Stengelrinde konnten drei sich sehr stark gleichende 
Bakterienstämme isoliert werden, die im Pathogenitätstest auf 
Tomatenpflanzen Nekrosen hervorriefen. Die Untersuchung 
der physiologischen Aktivitäten dieser Isolate ergab, daß es 
sich um Pseudomonaden handelt, die auf King's Medium B 
kein fluoreszierendes Pigment bilden, Oxydase positiv sind 
und bis auf einen Stamm DL-Argenin nicht hydrolysieren, 
Gelatine aber verflüssigen können. Da die Symptome der von 
uns untersuchten Tomatenstengel einerseits denen stark 
ähnelten, die von SCARLETI et al. (1978) bei einem Befall mit 
P. corrugata an Tomaten beschrieben wurden, und unsere
Isolate andererseits auch zu den nicht fluoreszierenden Pseu­
domonaden gehörten, wurden ihre physiologischen Eigen­
schaften mit denen von drei authentischen Stämmen von P.
corrugata sowie mit je zwei Stämmen von P. cepacia und P.
allicola aus der NCPPB verglichen. 
Stamm-Nr. Herkunft 
NCPPB 2500 
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404 
405 
406 
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,·igcnc Jsolatc aus Tomatcnstcngeln 
Name 
P. allicola
P. allicola
P. ccpacia
P. cepacia
P. corrugata
P. corrugata
P. corrugata
Tabelle 2. Verwertung von organischen Säuren als C-Quelle 
Stamm Nr. 405 406 407 403 404 401 402 374 375 376 
Verwertung von: 
Acetat (+) (+) + ( +) + + + 
Benzoat ( +) ( +) 
Citrat + + + (+) (+) + + ( +)
Formiat + + + + + + + + 
Fumarat + + + + + + + + 
Glukonat (+)
Hippurat ( +) ( +) 
Laktat (+) + + (+) + ( +) ( +) 
Malat + + + + + (+) + + + 
Oxalat (+) (+) (+) (+) (+) (+} ( +) 
Propionat + + + + + + +
Pyruvat (+) + + + + (+) + + +
Tartrat (+) (+) (+) + + (+) + + 
ß-Alanin + + + + + + + + + + 
Argenin + + + + + + + + + 
Asparagin + + + + + + + + + + 
Glutaminsäure + + + + (+) + (+) + + + 
Histidin + + + + + + + + + 
Tabelle 3. Bildung von Säure aus Kohlehydraten 
Stamm Nr. 405 406 407 403 404 401 402 374 375 376 
Säure aus: 
Adonit + + + + 
Cellobiose + + + + 
Dextrin +
Dulcit + + +
Erythrit 
Fruktose + + + + + + + + + + 
Galaktose + + + + + + + + + + 
Glukose + + + + + + + + + + 
Glycerin + + + + + + + + + + 
Inosit + + (+) + + + + + + + 
Inulin 
Laktose + + + + 
Maltose + + +
Mannit + + (+) + + + + + + + Mannose + + + + + + + + + + 
Melizitose 
Melibiose + + + + + + + + 
Raffinose 
Rhamnose 
Ribose + + + + + + + + + + 
Sacharose + + + + + + + + 
Sorbit + + + + 
Sorbose + 
Trehalose + + + + + + + + + + 
Xylose + + + + + + + + + + 
Hierbei zeigte sich, daß sich unsere Isolate und die Stämme 
von P. corrugata fast gleich verhielten (Tab. L 2. 3). Es sind 
also unsere lsolate als P. co1-r11gala anzusprechen. 
Damit ist p corrugata erstmals für die Bundesrepublik 
Deutschland als Erreger einer Tomatcnbaktcriose nachge-
wiesen. 
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